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Z. 2,92. (2)

Zur allgemeinen Kenntniß
wird gebracht, daß bei der in Folge Bewilli-
gung des hohen k. k. Landesgerichtes Laibach
ddo. 52. Dezember 1857, Nr. 5l>44 u. 6t>X'<5,
zu Anfang nächster Woche, loco der Herrschast
Poiwuizh nächst dem Bahnhöfe Littai siattzu-
findenden Beräuße^ung mehrerer z»',r N. Moritz
C'hrenreich'schcn Konkursmasse gehöriger Gegen-
stände, unter Andern auch 2 — M)W Flaschen
der feinsten Liqucure, ein großer Vori ath von
chemischen Ingredienzien, sowie, daß ^'mmtliche
im herrschaftlichen Treibhaus? befindlichen exô
tischen Pftanzen, Blumen scmmt dazu gehöri-
gen Töpfen lc zu billigen Preisen den Meist-
bietenden hintangeqcbcn werden.

Darauf Restcktirende werden somit eingela-
den, zum Lizitarionsortc zahlreich zu erscheinen.

Laibach am 16. Dezember !357.

Die M. Ghrcureichfche Konkurs
Mttffa Verwaltung.

Z. 2! 90.

Gasmo Nachricht.
Die statutengemäße Wahl der

Duektionsnutglieder deS hiesigen
Casino - Vereines für die, Ende dle
ses Jahres austretende Hälfte der-
selben wnd am Samstag den 26.
Dezember l. I. Nachimttags 3 Uhr
m den Vereinslokalttaten stattfinden.

Dle nach §. 19 der Statuten
wahlberechtigten Mltglleder des Ver-
eines sind hiemit döfiichst eingeladen,
sick an der gedachten Wahl möglichst
vollzählig zu betheMgen.

Lajbach am 16. Dezember 1357.

Von der Direction des
Ca^no - Vereines.

Z . 2 l 9 l . ( ! )

Kundmachung.
Am 27. Dezember l. I. Abends

um 7 Uhr, vor Beginn der Splel-
unterhaltung, wird in dem Saale
des bürgerlichen Schützen-Vereins
dle Wahl sämmtlicher Duektlons^
Mtglleder stattfinden.

Die 1>. "I'. Verelnsmilglicder wer.
den zu dieser Wah l zu ecschemen Höft
lichst eingeladen.

Lalbach am 1Z. Dezelicher 13Z7.
Von der Direktion.

Z. !939. (3)

Den verehrten Mitgliedern des
bürql Schülien^erelns wird zur Kennt-
niß gebracht, daß am 22. ')iovem-
ber s. I. etnc Adendunterhaltung mit
Spiel und Tanz, am 28. Novcm
der, 13. und 27. Dezember l. I
aber, jedesmal um 8 Uhr Abends,
die üblichen Spielunterhaltungen
stattfinden werden.

Wozu du höfliche Einladung ge-
mackt wird^'

Laibach am Z- November i857.

Non der Direktion.

3, 2202. («)

u n d

besonderen Beachtung!!
Der Entschll'ß, Mich vom Schn i t t - und Mode-Geschäf te gänzlich zurückzuziehen,

veranlaßt mich, meine scit « Jahren bestehende Schn i t t - und ModewareN-Hand lun f t
m i t G e o r g i 1 ^ 5 8 aufzulösen.

Um nun die solchem Zwecke entsprechende Veräußerung meines reich und schön
sor t i r ten Warenlagers ehestens erreichen zu können, bin ich veranlaßt, einen

gänzlichen Ausverkauf
von heute an zu veranstalten.

Die Preise sind in Anbettacht dieses Umstandes, besonders bei dem kleinen Rest des
vorjahrigen Lagers, bedeutend herabgesetzt, und derMe wird fast durchgehends unter dem Fa-
brikspreisc verkauft. Besonders zu empfchlcn sind.

Für Damen:
Mc Sorten Mode.-Kleider in Ganz- <uid Halb-Seide, Ganz- und Halb-Wolle, glatte

und gedruckte inlandische, französische, englische üar<^6 , Musselin, ^ l -one t« , I>6l-eglk, ^ o i l
ĉ u ^Xoi-ä, Weberzeuge, quaorillirte '^wbew,- und ^s»z>oliwin, glatte und quadrillirte
Ganz- und Halb-VVutt'uouj, quc.drillirte und gedruckte Barchente, glatte und faponirte <)slt>8n»
Musselin äe ^9M6, l u s t r e , ^loii l i ir, eingewebte I i<in"-8!lwal
und 8li^vi»l-Tücher, Winter- und Sommer-I^l i i iF.Hliwal und Tücher, quadrillirte'Seiden^,
gedruckte Schafwoll - und ^en i l l en ül-oelik-Tücher, ferner alle Gattungen faxonirte und
glatte Seiden-Stoffe und Bander, Seiden- und Wollsammet, Plüsch, englische und französische
li lmlänn- und Zwirn-Spitzen, Klo,,!- und ttat isl- Stickereien in Kleidern, Ober- und Unter Che-
misets, Krägen, Miäest iu, Unter-Aermel, Bärthtz, geschlungene M,u l - u. I^li«««. Streifes
Vmls, Brautschlelcr, echte glattt und Spitzen-Lein?n- glatte'und Spitzen'Baumwoll-Battist-
Tücher, französtsche Mieder geschlungene ^ . l . und Um>(!m-en ^ u . t « , Unlerrocke, ? , ^ .
glatt und sa.omrte M«ul ü u U « t . ^ l . i r e , L ^ i ^ . V . ^ u r , appretitte und unappretirte Blu^
men-V«p6M' l « r l ^ a n , ^>n«. , und Olgantm. Färbige ^ ^ o « . t « , glatt und faeonirt -
Uru88lei- l u l l , l u l l » n ^ ! 3 i 8 , glatt und fasonirten «lttn^Z-^nll. I ^ u « t . und cingewebtt
Bettdecke«, gedruckte und eingearbeitete Tisch-, Garn- uno Leinen-Kaffeh-Tüchcr, und l)e«^r^
«el-vieten. — Alle Gattungen Futter-Waren und alle in dieses Fach einschlagende Artikel
nebst ciner besondern großen Auswahl verschiedenartiger Reste ^

Alle Sorten weißer und gefärbter Srrick-, Hakel- und Schlinawolle eckt eraliscken
welßen und gefärbten Marschall-, Maschin-, Näh-, 4fachen Königs- und « c h a tö wi^^^^
allen Gattungen Seiden-, Schaf- und Baumwoll-Wirkwaren. " " " ^ulyjcyastSzwlrn, nevjt

Ferner eine mannigfaltige Auswahl aller Gattungen
Möbelstoffe nnd Vorhang-Mnffelins,

nebst allen dazu gehörigen Fransen, Bordüren, Vorhang Spitzen, und Vorhang-Halter, </
und <7, gefärbten Baumwoll- und Leincn-Bett-Gradl, fertige Matratzen, Bett-Decken, Schaft
und Baumwoll-Bctt.'Kotzen, Salon-, Bett-und Lauftcppiche, WachStaffet und Wachsleinwanden
so wie auch noch eine Auöwahl von transparenten gemalten ^en^ r -Ndu Ie t t kn .

Für Herren:
Alle Gattungen Rock- und Hosenstoffe, Gilets in Seide, piyue und Schafwolle, l >3 -

vat«, L^iät-p«8, cülomi8«t8, Krägen, ^ o u l g ^ und Leinen-Sack-Tücher, echte l)uxel--Leib-
chen, ,f)osen und Socken, fertige Schlafvocke, seidene und baumwollene Regenschirme und viele
andere Artikel.

Meinen verehrten Kunden diene übrigens zur Wissenschaft, daß alle bis dorthin ein-
laufenden Kommissionen auf'ö Schnellste und Pünktlichste effektuirt werden wie bisher.

Albert Tricafaer«
^ 2los- (3) """Wohlfeilste Zeitung!

Wiener Neuigkeits - Blatt.
M i t l . Iämier l858 beginnt dci' a6 j tc J a h r g a n g dieser Zeitschrift. Das »Wiener Nemgkcitsblatt«

biiügt bei ansehnlicher T c x t v e r m e h r u n g eine gedrängte u:id doch bündige llebersichc all,,- wichtigen und
eiiiflü^üchmelide,» ^e^ebenheitni unsrer c^i^nlsueiche» Zeit, alle amtlichen Veloidnungei, und auf was immel-
Beruft hadeüden E'Iasse, je «ach ihrer Wlchci^t'ic ganz oder i»i Aussige, die bedeutendeie» E> nelitluiitzen und
BeföideruNftsN, Dieni^es'Erledigungen, Lijitationeil , Konkuise, die ilnelessantestei, Tagsneuigf'isc!, aus W^e»

l dei, Kronländerii und dcin Auslande, gem.i'U'ühige ?il,fsähe, K^imina! r P^zesse, Schllderlinq^n der heivo,'
,ac->e»d̂ en "PeisöiUichkeite» unsrer Zett^ Reisebeschreibunge» ic. Nüter der Nub'ik Anze ige r f ü r j h a n d e l
Gewerbe , V e r k e h r n n d V l < , ^ t werde», wir alle geschäftliche!» ^<achrichtei, a,>f das Lcyne'lste mittdrüe,/
so »vie auch dein Böi se».- i,„!> Marktberichte eine erhöhlere ?tiifmcrk,.,mke!t widmen. D i e S t a a t s - ' u n d
P r i v a t V e r l o s u n g e n werde», wie seither vollständig und möglichst sch,,^ mitgetheilt werden.

I» d., U n t e r h a l t n n g s h a l l e , welche t^l ich emen qlcichmäßiqe., «lösie.c» Ralim einnehme,, sol, be-
gumen wn' mtt Nc.»,ahr e.nen neuen, „ach fl'anzösischen Quellen bearbeiteten länsteve» Nonmr, u.uer dem Titel -

Die Abenteuer des Don Inan ,
,., welchem w,r den Hi-Idc«, der spanische» B ^ e . w-lche M^a.c l»,d Byron ^..r Gruodla^e nveie.' Meister-
w.tke gemacht haben, von e.Ver ganz mue„ Seite kcmie,, leinen. Die Ha.,d!u„q ist vo» Seite zu Heue
visierst sp^.,»el,d, oh-,e ,cdoch i.^ndwie da> sittl.che Gefilh! zu verletze b.e Sprache eben s? leicht als ĉ.-
wandt u»d die ^y^raktcr - ui,d Siccei'schildcriuig eine me,stechafte.

Das »Wiencr Neuistkeitsdlatt" k?stet fl,r W i c n g^lijjährig H fi, halbjah>.'g H f l . 3» kr- , viertel
jährig « fi. «H kr , . „loncitlich «.>; k r . , mic täglicher Zust.'llu,,« in'^ Haus monatlich m,i >» kr. m^hr.

F ü r die P r o v i n z e n : Ga.,z,ählia, V f i . . halbjähiig H f l . gV kr., vierte!jähi.> » f l . »H k r , und
!»an kcini, mit ?!l,faiig eineo zl'den Monats m dao Äboiniemenl emneteri.

Man prälumlernt: N ien, Stads, Tuchlal'.ben, Höcel Wand!, im Expeditionslokale, ode: Tuchlauben Nr
438 im Redaklio"Sl>kale.
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3- 6^l. (30)

Moll's
^ini IT? - PI i wn
ijlJIJLllfi 1 U SJ I fill.

?3e i der letzten Pariser Weltausstellung laut offizieller »Wiener Zeitung" unter
allen ähnlichen Hausarzneien einzig und al le in mit der Pre ismeda i l le ausge-
»ichnet, durch welchen ftuverainen Ausspruch der internationalen Jury für die
unübertroffene Qualität und Preiswürdigkeit dieses Präparates gegenüber sämmt-
licher Erzeugnisse des I n - und Auslandes, der unumstößlichste Veweis'geliefert wurde.

A l l e i n i ges C e n t r a l - V e r j c n d u n g s - D e p o t : Apotheke »zum Storch«,
Tuchlauben, gegenüber Wandl 's Hotel in Wien.

Preis einer versiegelten Original-Schachtel 1 f l . 42 kr. C. M. Genaue Ge-
brauchs- Anweisungen in allen Sprachen.

Dicfe in tosend Beispielen nach jahrelanger Erfahrung als vortrefflich bewährten „Scidlitz-Pulver" sind in
Stadt und Land bcrcitZ zn einer so allgemeinen Anerkennung ^eloligt, daß sscgeuwärtig der Nuf d<rstlbcn weit übcr
die Grcuzcn des KxiiftrstaateS hiuausnicht. — Was die zxv.rläffigc Heilwirffamfcit von M o l l ' S „Sridl i tz-Pulvern",
namcntlich bci M a g e n - und U n t e r l e i l's bcschwc ro c ü , zu leisten vermag, welche ansgiebigc Abhilfe sie gegen
Lcbcrlciden, Verstopfung, Hämorrhoidaliibel, Schwmdcl, Herzklopfen, Vlutkongestirncn, Magcukramps, Hcrfchleimung,
Sodbrcinicn und verschiedene Darmkranfhcitcn gewährcn, muß bereits als knstatirte Thatsache cingmümmcn werden,
uud unzählige u.rvös herabgcstimmte Pcrsuncu haben durch die verständige Anwendung derselben schon oft wesentliche
sHrlcichtcrmig und neue Tbatlraft gcwonncn.

^ z t t " a i ^ a ^ > befindet sich die Haupt-Niederlage obiger Pulver e inz ig und a l l e i n in der Apotheke
zum „goldenen Hirsch" ler Frau N i l s « M»^««».

Z. l829. (9)

Dem Hcvrn ^u!iu8 L i t tne r , Apotheker i„ Gloggnih,
Euer Wohlgeboren'

Die Tochter eines Ansuchmers in Trattcnbach, ^amcns Anna Maria Tauchner, 20
Jahre al t , machte im vorigm Sunimcr nach einem erhitzten Gange einen Trunk ^falten
Gebirgswaffers. In Felge dessen bekam sie bald darauf heftige Brustschmerz« urd ^citcn-
siechcu niit Ä lu t - und Schll'imain'winf, und wurde so schlecht, daß sie sich die heil. Stcrbsa-
lrmncute rcichcn lics,. Nach augnvalidtcr ärztlicher Hilfe gebrauchte sie aber sodann den von
I l , „cn bcvcitctcn , Schucebcrgcr Kräuter - Allop", und schon »ach Ginuahme zweier Fläschchen
fühttc sie eine bedeutende A.sftrung ihrcs lransnl Zustandes, und hofft nun auch mit Gottes
Vnst.-.ndc bei dcm fcruercn ^cbrauchc IhrcS „Schliccbcracr Kräuter - Allops" ihre vorige Gesund'
licit gänzlich zu crlanqeu.

Dieses möge I lmrn zu einer erfreulichen Nachricht vsn d,r bc^>,der>i Heilkraft Ihrcs
,.Schnecbcrqs Kräuter-Mops" dienen. — Der Wahrheit gemäß wird Qblgcs durch nach-
fiel'cüde Fertigung l'esiätigct.

T r a t t e n bach, den 8. M m e r 1857.

i Pfarr ) < Gemeinde- ^, . . ^ ,
(Trattenbach) K a r l Josef Schropp m z. « Vc.stand ) M a t h . W e n m g e r m, >i.
s V,I',>V,N. » Pfarrer. issranichbcrg» Änrgnmcistcr.
_. _ . _^^^ > V,I'.VV.W, )

S e l b e r „ e c h t e T c h n e e b e r g c r K r ä u t e r « A l l o p " f ü r V r u s l -
ü N d L u n g e n k r a n k e is t ; u b e k o m m e n i

In V a i b a c h : lci ^,»1,, ,»»»,, I^«'»»«c-H««»»i<», zu Ä t e u s t ^ d t l in K r a i u : bci
« » » , . «,32««»«, Al>oll,elcr: in Gniünd: b.i H««». Mw,'««»«««» l in N^ippach:
I'll H»«. 1^. ««,«»«»»«; in " fdr ia: bei .«. «, '«>«; i„ Vi l lach: l>ei ^,v««il'^»»
H«.«-Il»«>». Pvcis einer Flasche sammt Gebrauchs-Anweisnnp, l f l . ,2 kr.

" Einladung ;uc Pranumeeation
auf dic

^ Erinnerungen.
ovlterrelchische belletristische Monatschrist.

V. Redakteur: ^. 0b^l2l.

1 8 ä 8. „ „« , . , . '5 ,,^f^« M»»».«, ^ -̂ Iahrgüng.
Jährlich:

48„Noa ,en N o m i n e , E r z ä h l u n g e n , N o v e l l e n i c . von ancrfanut gutcu Schriftstel.'erü. 24 K u u s t b e i l a a e n (Stahl-,
stich. Lithographic Xylogradlnc) Nll'st vielcn O r i s s i u a l - Z c i c h u u M e N zu dell E r z n h l u u ^ c n oder sonstigen Original.
A-.ifsätzcu, ferner das , ,Mns i ka l i s che A l h u m der < ? r i n n e v u n a e n " (jährlich l'̂ i Piccen verschiedensten Genres von bc-

, ' . saunten ,!tonN'rn>stcn.)
Dic ,.G r i n n ^ r k n g e n " erhält man gegen V o r a u s b e z a h l u n g von fi. 1. 12 kr. C M . fü r '', Jahr , und fl. 2.

2i fr, für 1 q a u ^ ^ J a h r in a l l e n so l i dVn B u c h h a n d l u n g e n des östcrr ichischcn Kaistrstaates,
M i t f r e i e r Postzelsenduna v o m U n t e r f e r t i g t e » :

P i r ^ I a h r ^ ^ W fr VN ^ i f r a n k o e i n z n s e n o e n,
sur l ganzes Jahr fi. 2. 40 kr. C M . < ^

n^ l l n g e si > ^ e l te Reflünatimlen über v e r s p ä t e t e n oder 5 t ! ch t-Vmpfang dcr ,M r i n n er u n g n " zahlen kein Porto, "^
Iwir empfehlen M'sern IN 0YN Hbonuenten sowie dem gelamnucn Publikum unserc billigste und gediegene Mllm.tschrift auch fnr

'.' die Fclge ^ii recht auglnehilicr Unterhaltmni.
P r a g , i>n December ,357. /^ . ^ < «^ .

Carl DcllMann's Verlag.

Die neu eröffnete Handlung in Laibach, am alten Markt Nr. 167 nächst der
Schusterdruckk,mipsichlt ihr gut assortirtes Lager von Zucker, Kaffeh, Ncis, ruffi-
schen und Hollander Thee, Nbuul , Malaga-, Gipro-, Muster-, Oedenbur-
ger- und Osner ^loth-Wein, ^Provenzer-, Tafei-, Speise-, Vlübs-und ^eiu-
Oe l , Spiritus, Branntwein, Nosvstlio, lässig, Apollo- und graue Seife,
Apol lo- , Stearin- und Unschlitt-Kerzen, Sardellen, Znaimer- Gurken,
(^over-, O'mnlenthaler- und ^Parmasan-Käs, Macaroni, Draht, sämmtliche
N^gel-Sorteu und überhaupt alle Gattungen Spezerei-, Mater ia l - und Farb-
war'eu zu staunend billigen Preisen.

• I . ̂ cliol»ei'*

Z, 2l5^,

Gin schöues Festgeschent !
bietet das soeben bei K a r l F l e n i m i n g i n G l o g a u

crschiluenc ^

Inch der Natur,
naturwissenschaftliche Lebensbilder fnr Juni; und Alt von
2Hvi'«A>«'»»»K ^A'»tz'«»«5»'. Preis gebunden l Thlr.
Das Vuch ist mit 14 Holzschnitten (gezeichnet Uou Hasse
uno geschnitten von Professor V ü r k n e r ) geziert, davon
10 große, die als lleinc Meisterwerke von allen Sachfun-
digen angcschcu werden.

Ueber den Wcrtl' des Tertes fönucn wir un6 jeder
Ncußerung cnthiiltcn, da der Verfasser durch seine vielen

! naturwissenschaftlichen Arbe'tcn einen weitverbreitete« Ruf
! erlaugt hat. Jede Buchhandlung des I u - uud Auslandes
> liefert das Vuch zur Ansicht; in Aa ibach bci

Fei'iicr si>id daftlbst zu haben:

pro «838."MM
Laibacher Tascheukalendsr siir das

Iahl- !858. Steif qcbliüdeii, 12 kr.

Wand- und Geschäfts-Kalender siir
das Jah r l 8 5 8 , l0 kr.

Laibacher Sackkalender für das Jahr
1858. I„ Schuber, ll) kr.

— — fiii' das Jahr 1858, Bl'ieftaschenam'g. 9 kr.
— — Nil' das Jahr 1858. Gefalzt. 7 kr.

A u s t r i a , österr. Universalkalender. Her-
cniHgcgebel! von Dr, K, Hor»stelii. Wien I f l. 4t) ki'.

Dorfmeister A. , Privat-, Geschäfts- und
AllSkuül'ts-Kalender. Wie», 24 kr.

Familienkalender, illustrirter. Leipzig.
!6 kr,

Fanstkalender, illustrirter. Mit 1 Titel-
bild nod viele» Holzschnitten. Wien, l fl.

Glückselig s Schreibkalender siir Rich
ter, Advokat« ic. Eger. l ss.

Geschäfts- und Schreibkaleuder. Se
parat - ?Ibdrl!ck alis der Alistsia. Wien. 20 kr,

Haas, Dr . E., Schreib- und Notiz-Ka-
Wleiider für Oesterreich, zum Gebrauche fin- L a n d-

und F or stwirth e. Linz. ! fi.

Horn W. O., «Die SplM'ftube.« Ein
Volksbuch, Mi t Illustrationen. Fraokfm't, 4 5 t,'.

Iarisch, Dr . F. A. , Illustrirter kathol.
V l̂tKkcilcndci-. 3^,r IUustiatione». Niel,. 50 kr.

I n r e n d e ' s vaterländischer Pilger. M i t
SiahU'lich nnt' Prämie. Wie», l fi, 3« kr.

Kalender für den Berg- und Hütten-
maim, ^eipzift. 2 fi. 40 kr,

Kalender, illustrirter, für die gebildete
5>alU'»welt M i l Ill!,stiariot>e:!. Wien, 36 tr.

Krakauer Schrewkalend. Wien. 2ä kr.
Krippenkazeuder. Wien. 4i) kr.
Littrow K. v., Kalender siir alle Stande.

Mit eüier Sternrarte. Wie». U^ kr.

Nier i tz , G . , deutscher Volkskalender. M i t
Stahlstich m,d vielen Hc>Izschintte„. Leipzig. I6 kr.

Nitz G. T h . , evangelischer Familienkalende'-'
M,t Holzschnitte». Wien. 30 kr.

Schreibkasendel, neuester Grazer,
Nil- Adoolale;>, Notare, ?lm!S?or, l̂)l>r, Kaufieme :c.
G,az. 48 k>-.

Steffens, K., Volkslalender. Mit Stahl-
still'en, LeipM 4^ lr.

Sternka lender für K a t h o l i k e n von
E> B,u'uier, Wien. l6 kr,

Saph i r W. G . , humoristisch-satynscher
Vc'Iks.^al^üd<r, M>: Illusti^tio^en, Wien. 40 kr.

Trewend ts deutscher Volrökalender. M i t
8 Stahlstiche». B.esla», 40 t>-.

Ul lmayer Fz. , Wiener Spaßvogel. Ko-
rüisch.-illusti-ittei, hlnnoiistisch.sä^yrischer Iuxkalelider.
M i t vielen komi^en Bildern. Wien 16 kr.

iWolks- und Wirthschüfts-Kalender.
! Heralisa/gcben vom Verei>ie zur Veibreitling vo»

Diuckschiifiel! für Volksbildunc;, Mit 2 Haicet, u»d
Holzschnitten. W<ei,. 20 kr.

V o g l ' s Volkskalender. M i t lOtt Holz-
schnitten. Wien. 36 kr.

Volkskatender des Figaro. Humori
stische» Inhalts, Mit Illustralioü.',!. Wien. 30 kr.

Wo'kskalender, neuer illnstrirter, für
Oesterreich, von Meur Dittmarsch, Mi t Stahlstiche»
n.id H l̂zschinuen und einer proßen Stahlst ich-
P r a m i c . Wicn. 48 kr.

Wolkskalender, österreichischer. M i t vielen
Illustrationen. Wl.n. .̂ 6 kr.

Weber 's Volkökalender. Leipzig, äs kr.

Sowie eine nich^Auswahl von
H D - und Tllschcnkalendern.



AnhmH;ur Imllacl)erSeitmm.
Eisenbahn^ Fahrordnung

von Wien nach Trieft,

^ ^ Abfahrt Ankunft

^ ^ Uhr ! Min. Uhr MW.
Eilzug Nr. 2: ——! ^ ^^ ,

vo» W l e n . Früh 6 ! 10 j
„ G r » z Mittag , 2 , 2 » ^
,. La i bach Ab,,id« 6 ! —
in T r i c l l — ». ,„ 35

Pcrsonenzug N r . 4:
von W i e n Früb 8 H°
„ V r a z Nachm. 4 , ^
,. Laidach Nachts »2 >6
<n Tr ie f t Früh ^ ^ '' i ^

Personeltzug N r . 6:
von N i e n Abends 8 s <jo
„ G r a z jfrüh H ! 2«
., Laibach Nachm. > 5»
i» Uli,st Abends — — « 5a

Eilzug Nr. l : !
von T r i e li Abends ll ! —
" Laibach Fiüh 3 ! /,2
., G r a , , 9 ! <l<>
'" W > « n Nachm. - ! ^ ^ 10

Personenzug N r . 3: .
von T r i e st Früh 5 20 !

,. La ibach Vorm. , 1 l?
, . G r a z . . . . . . Abends 8 i u
in M i e n Früh — _ 5 ^ 2'.

Personenzua N r . 3:
von I r i e s t Abends v IU
., Laib«ch N>,chtö >?. n i
'. G laz ssriih 8 Z? !
' " W i r n Nachm. — ' — 5 ^o

Fahrpreise von W i e n nach T r i e f t :
Vei den gewöhnlichen Ziigen l. Klasse 26 fl. 10 kr.,

l l , Klasse 19 fl. 98 kr., ! , I . Klaffe 13 fl. 5 kr.
Bei den Gilzl'.gen I. Klasse 34 fl. 1 kr., l l . Klasse

Fahrpreise von Graz nach T r i e f t :
Vei den gewöhülichcn Ziigen l. Klasse 16 fl. 1t) kr.,

l l . Klasse 12 fl. 8 kr., l l l . Klasse 8 fl. 6 kr.
Vei den Eilzügen I. Klasse 21 fl. 1 kr., l l . Klasse

14 fl. 33 kr.
Fahrpreise von Laibach nach T r i e f t :

Vei dett gewöhnlichen Zl'igen I. Klasse « fl. 30 kr.,
l l . Klasse 4 fl. 53 kr., l l l . Klasse 3 fl. 16 kr.

Vei den Eilzugei, i. Klaffe 3 si. 27 kr., l l . Klaffe
l! fl. 61 kr.

Bonder k.k.Vetriebs-Direktion der sndl.Staatseisenbahn.
Wien den 9. Oktober 1tttt7.

^ l l l z c i g e
dcr hier angekommencn Fremden

Den l8. Dezember l85?.
Hr. Baron Neu, k. k. Hauptmann, von Fünf»

klrchen. — Hr. Dr. Obermayer, Advokat, »on Veldeö.
— Hr. Hedl, Realilätenbesltzer, von Zilli. — Hr,
Nagy, k. k. Neoident, — Hr. Tschurtschcnthaler, Han-
dclsmann, und — Fr. Bido, RechnungSoffizials.Gattin,
von Graz.

VerzWW dlrWVBerstol^
Den 10. D e z e m b e r 1357.

Dem Herrn Anton Vidch, k. k. NechnungS-
Offizial, sein Kind Leopold, alt 3 Jahre, m der Stadt
Nr. 167, am Zchrfieber.

Den 11. Dem Anton Urbeiß, Fleischbauer, srin
Kind ?Inna, alt 2'/^ Jahre, m der S t . Peters.
Vorstadt Nr. 17, am Scharlach.

De„ 12. Dem Johann Okom, Zuckerfabrik^-
arbeiter, sein Kiud weiblichen Geschlechtes, alt 13
Stunden, nochgetauft, in der Krakau-Vorstadt Nr.
K l , an Fraisen. — Der Gertraud Novak, Kanzlei'
dienerSwitwe, ihre Tochter AgneS, alt 27 Jahre, in!
der Gradischa-Vorstadt Nr. 2 l, an der Brustwassersuckt.

Den 13. Herr Josef Tondolo, Friseur, alt 75
Jahre, m der Gradischa-Vrrstadt Nr- N, am Ge»
därmbrand.

Den 14. Dem Herrn Anton Stiickl, Schueider«
Mtlster, sein Kind Josef, alt 6 Monath in der Stadt
Nr. 282, an Fraisen Johann Lerchbaumer, Straf»
l ing, alt 64 Jahr,, im Strafhause Nr. 47, an der
ÄnSzehrnlig. — Der Apollonia Steiner, Inwohners«
Witwe, ihr Sohn Josef, alt 20 Jahre, in der Po-
lana-Vorstadt Nr. 82, an der Lungensucht.

Den 16. Georg Iarz. Vz Hübler, alt ^2 Jahre,
am Moorgrnude Nr. ^2, am Starrkrampf. — Josef
Pirnat, Inwohner, alt 7« Jahre, in der Gradischa-.
Borstadt Nr. 22. an der lililigel'lähmmia..

Den 17. Johann Godep, Schneidergeselle, alt
32 Jahre, im Zivilspilal Nr. 1, an der Lungensucht.

Z^äsT" ^ ' ^. .
So cbcn ist crschlenen lind bei l. v. Z^»«.'»«»»

Theodor Körners sämmtliche
W e r k e . Einzig vollständige O k t a v - A u s '
gäbe in « Va»de. Mit dem Vildniß dcs
Dichters. 1 fi. 36 kr.

Nicolai/sche Duchhanolung j , , Be r l i n .

(Z. Laib. Zeit. N ' . 290 0. 13. D>z. l«5? .)

Z. 2189. (1)

Dtdjttg far in fankls-, Uttyifts - mi
Ifttmtfnwlt

Herrn Karl Göpel in Stuttgart, — Mil Vergnügen er-
greife ich diese Gelegenheit, über die von Ihnen empfangene
autographische Ragueneau-Presse Ihnen mit Gegenwärtigem zu
bezeugen, dass was Einsachheit der Manipulation, Leich-
tigkeit der Handhabung, Vervielfältigung der Abdrücke
und praktische Nützlichkeit für Geschäftsmänner betrifft,
weulgr Erfindungen xuü der von llmeii
ziit* Verbreitung üheruoinnieuen in die
Schranken treten können. Mit wieder-
holtem Dank für das Vergnügen, das mir Ihre Presse bereitet u. s. w.

»ijfek, den 13. März 1857.
(gez.) Jrto. Äurtorj.

Dieser Apparat, um S c h r i f t . uria iTItiftlkstileke.
Z e l e l t m i n g e n &c. in beliebiger Zahl und mit der grössten
Leichtigkeit in kürzester Zeit

8KŽ" s e l b s t - ^ t t
zu vervielfältigen,

dessen Leistungen garantirl und durcJj eine Reihe von Zeug-
nissen hoher Behörden und der achtbarsten Handlungshäuser
beglaubigt sind, ist sehr einfach und eompendiö's und das Ver-
fahren sicher und leicht zu erlernen. Acht Formate für 1.
Lexicon-Format, 2. klein-, 3. gr. Post-Quart oder klein Kanzlei,
4. gross Kanzlei, 5. 6. 7.8. Doppelformate von resp. 1. bis t.
— Preiser einschliesslich Verpackung 2*, 28, 33, 37, 41, 45,
50, 5ifl. Gonv.-M. Bank-f^aluta, im Fa'll der Einsendung des
Betrags im vorhinein mit der Bestellung. Ausführliche Beschrei-
bung mit genauer Format-Angabe, Zeugnissen und Druckproben
gratis. — Briefe und Bestellungen zu frankiren.

Karl «Uöpel in Stuttgart.

3, 2l07. (7)

Kaspar Haditsch,
bnrgerl. Duchbinder n,n HlMptplah Nr . 1 2 ,
elupfi.'HIr dem verehttcn I ' . I ' . Publiknn, sei,, wohl,
assoi-lineS Lac^cl' von

Weihnachts-u. Neujahrs-Geschenken
zu den herabgesetzten bttiisssteii ^e i se» , als: Albums,
Stammbücher, Vinnchener Bildeibliche,- und Bildelbogen,
Necessaires, gestickte und lmgestickte Zigarren- und
Geldtaschen in Sammet, muudn'le Uhrständei-, Bi ic f -
beschweier lc., ein Sortiment französischer Papeterien,
l!uxus- nnd diverse Vliefpapiere, einzeln, in Cartons
und in ganzen Büchern, so w>e eine schone Ansivahl
von deutschen und kramischen Gebetbüchern in ^eder--,
Sammet.- nnd (Zhagnn-Einbänoeii, Kinde:-Gebetbücher
von l2 kr. bis 3 fi. aufwärts, echt englische S t a h l ,
fcdei'l,, Federhalter ic., ei» bedeutendes Soi tnt,el,t voi,
Notizbücheln, >„it und ohne 3?aste>n, ganz frisch an»
Lager, rastil^le Haupt-, Kassa», Io i in ia ! - , Piim«,'
Nota^, lVtrazza.', Einkaufs- und Conto-Corlent-, kurz

^'n alle Handelsfächer einschlagende Bücher, welche stets
gebunden und ungebunden vo'.'i'äthig sind, und bittet
um zahlreichen Zuspruch.

H. 759 n (3) Nr. «86.

Kundmachung
Bei der technischen Rechnungs-Abtheilung

0er k. k. Landcödau ^ Direktion in Laibach wird
in Folge höherer Ermächtigung ein absolvirter
Techniker, gegen Bezug eineö Taggelbeö von l si.
30 kr., vorläufig auf die Dauer von 3 Mona»
ten, aufgenommen.

Bewerber um diesen Posten haben unter Nach»
weifung ihrer bautechnischer» Studien, und ihrer
etwaigen bisherigen Verwendung, die Gesuche
längstens bis Vnde Dezember d. I. persönlich
oder schriftlich dem Vorstar.de der k. k. techrm
fchen RechnungK'Adtheilunz zu überreichen.

K. k. techn. Rechnungö-Abtheilung bei der
Baudirektion ln iiaibach, am 13. De-
zember l 8 5 7 .

Z. 754. ä (2)

An die verehelichen Bewohner Laibachs:
Dle fromme Sl t te , welche selt vielen Jahren hierorts besteht, sich

durch eine milde Gade zum Wohle der Armen von den übllchen N e u -
j a h r s - u n d N a m e n s f e s t e s - G r a t u l a t i o n e n zu entbinden, veran-
laßt den Gememde-Vorstand zur Bekanntgebung, daß die Emzeichnuna
und Ausfolgung der EnthedungSkarten für Neujahrs- und Namenstags-
wünsche l"'o 13Z9, wie eS früher geschehen, durch den Herrn Gemeinde-
rath und Armemnstltuts-Rechnungsführer, Josef Alchholzer, in dessen
Tuch-und Schnittwaren-Handlung am Hauptplatze, vom 1Z. Dezember
d. I. bis 15. Jänner 1853 täglich, mit Ausnahme der S o n n - und
Feiertage, besorgt werden wird, daß, ohne der Großmuth Schranken
zu setzen, für em Billet der übltche Betrag von 20 kr. zu bezahlen komme
und dle Namen der verehrllchen Geber durch die Zeitung bekannt gegeben
werden, wornach um genaue Angade derselben gebeten wird

Dlese jährliche Bechllfe zum Aesten der hlerortlgen 'Stadtarmen
erfolgt ln elner Zelt, wo durch die gesteigerte Noth die Ansprüche um
Unterstutzungen sich so sehr mehren, oaß der Gemmiderath, ln dessen
Verwaltung das Laibacher Armen-Institut nach den neuen Beckmmun-
gen der Gemeinde-Ordnung überging, nut vollem Vertrauen auf dle bê
wahrte Mildthätigkeit der Stadtinsassen nut Zuversicht rechnet, um seme
übernommenen Obliegenheiten zur Linderung so vieler Nothleldenden und
A l e . k " ""' " U " " ) ' " '" ^'bote stehenden M t t t l n

^ V^I^.^^^ veröffentlicht werden.

Sparkasse - Kundmachung.
Wcgen des Rcchnungs-Abschlusscs für das ll Semester t«Z7 werden

bel der Sparkasse vom 1. bis mc1,i5lve 15. Jänner ltt58 weder Zahlungen
angenommen noch geleistet.

^ ^ ^ ' ^ ^ ^ « " ? «^^3

- ^>j^ -°,',«,«-.', i-s^i ' ^ ^ " - " K ^ ^ ? ^
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N a ch ft e h e n d e
wünschen zum neuen Jahre 1858 allen ihren hochverehrten Gönnern und Freunden Glück und Segen von Gott dem Geber alles

Guten, und haben sich durch Lösung der Neujahrs-Billete für die Armen von allen
^ ^ - sonst ü b l i c h e n Z d e u i a h r w ü n s c h e n losgesagt.
A n m e r k u n g . Die nut Sternchen Vczeichiuten habcn fich durch Abnahme besonderer Erlaßkarten auch von den Glückwünschen zn Geburts- und Namensfesten fi'lv das J a h r

1838 loSqesaat. » _ ^ . ^ ^ ^ ^ _

* Herr Nikolo Karl.
* >, N. I. Ronner.
* » Peter Tavagnutti, sammt Frau
* » Ioh. N«>p. Hham, sammt Familie.
* „ K. M. Czon, jub. k. k. Guberm'alrath.
* ,> Dr. E. H, Costa.
* Familie Eger.
— Herr Andreas Luscher, jub Pfarrer.
^ ,> Georg Luscher, k. k. Professor, sammt Familie.
* >, Ant. Mal-, Realschul ^Katechet.
* » Baron Eduard Schweiger und Gemalin.
^ >. Ferd. I. Schmidt und Gattii, in Tchischka.
* « Ioh. Paul Guppantschitsch uud Frau.

* Herr Ferdinand Kastner imb Frau.
^ >> Albert Ramm.
* Frau Amalie Ramm.
* Herr Josef Graf Auersperg, k. k. Kämmerer.
^ Frau Hennine Gräfin Aueisperg, geb. Auersperg,

Ste< nkreutz.- Ordens.- Dame.
*Herr Professor Dr. Mitteis, sammt Gemalin.
^ » ?/nton Rani,o.
* „ Mnzenz Karnoff, Ober.-Waisenvater.
* ^ Dr. Leopold Nathan, k. k. Professar.
* » Dr. Franz Johann Uhrer, jubl. k. k. Guber-

nialrath und Polizei-Direktor, in Meran.
* Fran Therese Uhrer, geb. v. Goldrainer, dessen Gem.

* Herr Ant. Samassa mit Frau und Tochter Auguste,
s » Albert Samassa in München.
* » Ignaz Seemann mit Fran.
* » Felix Rasoi mir Frau, in Wien.
* „ NikolauS Necher, Handelsmann, und Frau.
* » Johann Ncgnard, Handelsmann, sammt Frau.
— Der Ui'sllliuen-Konvent in Bischoflack.
— Herr Josef Ke^on, ) ^ ^ ^ ^
— » Johann Ureuz,) ^
* Frau Grafin Frauziska v. Stubenberg.

(Fortsetzung folgt.)

3. 2206. (,)

A ^NH Amtenburger Vieh- ^ Nilhr- und Deilpulver
für Pferde, Hornvieh und Schafe,

melchez neuester Zeit uom cöl i l . W i e n e r C e n t r a l - T y i e r s c h u h - N e r e i n e , mit Z M r i s t uom l0. ocwlier l857, Zayl l 8 3 l .
durch die V r t He i lung der M e d a i l l e a b g e z e i c h n e t m u r d e , hat nach der ernrMen Neurthoilung uon Wachmännern und

nach den uom landmirtl)schastlichen Mulikum gemachten mehrMrigen Erfahrungen sich stetz liemäyrt.
I t S i » » » ^ l o r « l ^ . bei g u t a r t i g e r u n d b e d e n k l i c h e r D r ü s e , be im S t r e n g e ! , bei der K e h l e u n d b e i m f l i e g e n d e n W n r m .
» s i n » » n r « v i v « , v , bei k r a n k h a s t v e r ä n d e r t e r M i l c h a b s o n d e r u n g i n F o l g e v o n V e r d a u u n g s s t ö r u n g durch A b g a b e v a n w e n i g

oder schlechter M i l c h , deren Q u a l i t ä t überraschend durch scme A n w e n d u n g uerdessett w i r d ; fe rner be im B e g i n n e des V l u t m c l k c n 6 , bei der E g e l k r a n k «
h e i t , b e i m W i n d b a u c h e , s o w i e dessen A n w e n d u n g bei K n h c n w ä h r e n d des K a l b e r n ö sehr nl'chlich erscheint, n n d schwache K ä l b e r durch dessen G e b r a u c h
auch zusehends gedeihen.

I t ^ z n , « l e l , a l e zu r H e b u n g d e r L e b e r - E g e l , der F ä u l e , ebeuso w i e b e i a l l e n L e i d e n d e s U n t e r l e i b « S y s t e m e s , w o
U n t h ä r i g k c i t z u G r u n d e l i eg t .

E i n P a c k e t ü 2 / , P f . 2 4 k r „ u n d z u 1 ^ P f . 4 8 kr . C M .

H u f - und K l a u e n - O e i l p u l v e r D e w a h r t e s S c h w e i n e p u l v e r . D e w ä h r t e g N u h r m i t t e l
für Pserde, Hornuieh und 8chase. ^ .< ^"' f ü r S c h a f e ,

« /, . """« . , cmeritivter f. f, Professor bcr Thicrhcilfundc, ^ ^ ^°»
.,, , Nr- «U8tKV 3V0d0ÜH g.gen d<n laufenden B r a n d und andcre häufig v°rfom.»cnd. W. 6n«tHV 8vodosa .

kmeritntcr f, f, Professor dcr Thitrheillundc. ^ankh.'itssormen dcr Schweine. "». k, k, Proftssor dcr Thierheilknnbe.
Prci's einer Nascht 40 lr. Das klclne Paket 36 kr, — Das großc 1 fl. l2 lr. Das fscinc Palct 20 lr,. das große 40 kr.

Echt zu beziehen <n I.njl)«cll bei H. l i . r i » p o r ; t^illi bei 0. / i > / . " / ^ - I^ries^eli bei »l^. /!./5/l/e,',.' l i l nin1)„rF bei ^ / i « « „ / 7 , Apoth., und ^'. ^, l.̂ <?,̂ - «^,1-
mnrkll bei^l<.<i. / te i i / i ^e^ ; ^eu8t«s>tl .Va^/n Hla,V«/ 8t. ^m l , - ^ bei H'i. . ^ o ^ VlÜkcnnlilllt bei ö'. l l , M , - l/nt0räl'3ubui'^ bei ^ l . Domamn,,'., ^«ewe und in
^Vnlszberss bei IV. /»/i-K^.

Die Beliebtheit des „ K o r n e u b u r g er V i e h - N ä h r - und H e i l p u l v o r s " hat Nachahmungen hervorgerufen und suchen sich sogar unier gleichem
^ ^ k r « ^ V*W\ 1 1 1 1 t\* Namen F a l s i f i k a t « Im H a n d e l einzuschleichen. Wir fühlen uns bestimmt, vor solchen Falsifikaten zu w a r n e n , da S e l b e m i t u n -
ff f i l I l l J I l ü » Sereitl fil»ZCII$lliNftc MlH'ltt» K<>melll l i a b e n , und die Herren Oekonomen zu ersuchen, heim Ankaufe «uf das S iegel »»J &*

ö Vl|(lte(te7 welche heido die Firma il«r 14r«i«apofheke WM. H o r i i e u b l i r i enlhallcji, genau Acht m geben.

3.2J0Q. C6; -WTT- B 1

ĵM»w»; ^ R undmachung^.
Die vierte Verlosung d r

gräfl. 8aint-Genois'schen Anleihe von 3,200.000 Gulden
erfolgt, statt am R. Februar,

schon am 9 Jänner 1838.
Die Verlosungen dieser Anleihe enthalten Gewinne von

Gulde V« » N « K» »»» »»<»«» »« «»» c c
Der mindeste Gewinn eines Loses beträgt dermal OH fl. CM.

Die Verlosungs-Beträge werden bei dem Bankierhausc S. M. v. Nothschild in Wien ausgezahlt.
Wien, »4 November »»37. . ^ . „ ^

^^ S. M. v. Rothschild. Hermatln ^odeseo s Sohne.

55'^ ei Ej^Munst zur MlMMnMtm
^ ' " v auf den Mlften Ichlglln« der

Kßerr. Zeitschrift fur Pharmacie.
Herausgeber I»,-. F«. ««»,-,«»««.

' l ' Verantwortlicher Redakteur .?viij^l NN,',n»,»««.
Die »österreichische Zeitschrift für Pharmacie« erscheint am 1. und 15. eines jeden

Monates, jährlich mindestens A> Bogen Text nebst zeitweiligen Beilagen, und kostet
mit Inbegriff der p o r t o f r e i e n Z u s e n d u n g durch die Pos t jährlich 5 fl.,
halbjährig 2 fl. 30 kr. C. -M.

Die Pränumerationsbetrage wollen an das Redaktions-Bureau: W i e n , S t a d t ,
W e i h b u r g g a s s e N r . 908 f r a n k o eingesendet werden.

Z. 2,87. (2)

Zum Verkaufe wird ausseboteu:
rin sehr komfortables, »och steuerfreies, 2 Stock hohes
Hans mit l? Zimmer», Garten und Acker vo» circ»
l Joch, mit reizender Fernsicht, mifern deS Bahnhofes
Laibach, um l 7.000 fl.,, gegen annehmbare ZahlmigS,
bedingm'fse; so wie auch ein Haus mit 13 Zimmern,
Hofiaum und Garten um 9000 fi., und endlich eil,
großer Acker im Stadt. Po men o, für Bauplätze, um
3000 si., dmch das Vevmittlmigs-Bureau des I o h .
A n t . Schuller, Pola„a.Vorstaot Nr. 28.


